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mit einem glühenden Eisendraht, Nagel oder Feilenende durchgebrannt. Die Fälscher
denken bis jetzt nicht daran, daß die Löcher vom Durchziehen der harten Bastschnüre
an den Rändern abgescheuert werden, so daß diese nicht mehr kantig, sondern rund
und stumpf werden und an Farbe verlieren. Meistens verraten sich die neuen Löcher
einer künstlich alt gemachten Maske sogar dadurch, daß noch kleine Holzteilchen nach
innen ragen, die natürlich beim ersten Durchziehen einer Schnur weggeschliffen worden
wären.

Ich möchte aber bei dieser Gelegenheit auf einen unter Sammlern verbreiteten Irr
tum hinweisen. Ihrer viele glauben, eine Maske müsse stets Löcher am Rande haben.
Das ist nicht so. Das Kostüm kann auch an einem Rahmen befestigt sein, wie ihn etwa

die Kpelie-Masken der Senufo oder im Extrem die Dje-Masken der Guro haben. Unter
 Umständen hat auch ein solcher Rahmen noch einige wenige Löcher, um dem Kostüm
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zusätzlich Halt zu geben; sie befinden sich meist in Nasenhöhe. Oder es finden sich in
Mundhöhe zwei wesentlich größere Löcher, damit querüber ein Stöckchen eingesteckt
werden kann, an welchem der Maskenträger die Maske mit den Zähnen festhält.


